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INHALTSVERZEICHNIS

GRATIS-DOWNLOADS   
für das Fach Kunst

Sichern Sie sich 2 originelle, komplett  
aus gearbeitete Unterrichtsstunden, die aus  
dem Stegreif in maximal 5 Minuten vor- 
bereitet sind – ideal für Vertretungsstunden.
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Förderung der schriftlichen Ausdrucksweise, Einüben von Erlebniserzählungen

Arbeitsblatt kopieren, Folienpuzzle herstellen aus erstem Bild der Bildgeschichte

Zu Beginn der Stunde legt der Lehrer ein Folienpuzzle auf den Overheadprojektor. Immer zwei Schü-

ler müssen nun nach vorne kommen und versuchen, zwei Puzzleteile zusammenzulegen. Dabei dür-

fen sie nicht sprechen, sondern sich nur nonverbal verständigen. Das auf diese Weise ermittelte Bild 

ist das erste Bild einer Bildergeschichte.

Nun legt der Lehrer die weiteren Bilder der Geschichte auf und die Schüler werden aufgefordert, die 

dargestellte Geschichte zu verbalisieren.

Im Anschluss wird an der Tafel gesammelt, welche Elemente für eine Erlebniserzählung notwendig 

sind und was beachtet werden muss (passende / interessante Überschrift, Vorgeschichte, Personen, Ort, 

Zeit, Handlung / Ereignisse, Gefühle und Gedanken der beteiligten Personen, Ende der Erzählung, mögliche 

Fortsetzung, Beachtung der „Erzählmaus“, sprachliche Regeln: Verwendung des Präteritums, ausdrucks-

starker Verben und Adjektive, wörtlicher Rede, abwechslungsreicher Satzanfänge …).

Darüber hinaus werden auch die W-Wörter an der Tafel fixiert, die helfen, eine gute Erlebniserzählung 

zu verfassen (wer, wo, wann, was, wie).

Nun erhalten die Schüler das Arbeitsblatt und werden aufgefordert, die erste Aufgabe zu lösen, die 

dann im Plenum besprochen wird, bevor jeder die Bildgeschichte in eine Erlebniserzählung um-

schreibt.

Falls eine Doppelstunde zur Verfügung steht, können die Schüler in mehrere Teams 

eingeteilt werden, die aus ihren Aufsätzen den jeweils überzeugendsten auswählen und 

diesen in einer Schreibkonferenz überarbeiten, um ihn dann dem Plenum vorzustellen.

Die Schüler können auch aufgefordert werden, selbst zunächst kleine Bildfolgen zu zeich-

nen, die sie dann untereinander austauschen und zu Erlebniserzählungen umschreiben.

5. – 6. Klasse

45 – 90 min

Papier, Schülerheft, 

Arbeitsblatt

Bildgeschichten-Erlebniserzählungen

24 Schnelle Stunden: Schreiben

Aus dem Werk  6644  "Die Schnelle Stunde Deutsch" BN: 6644 - Auer Verlag GmbH
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31Geklappte Köpfe

Anleitung

Jeweils zwei Schüler teilen sich eine Kopie der Vorlage. Als 

• 
Bildträger für die Collagearbeit dient das farbige Papier. Mit Lineal wird eine Bleistiftlinie gezogen, die das Blatt senkrecht in zwei Hälften teilt.Die Schüler zerschneiden die Kopie entlang der 

• 
äußeren vorgezeichneten Linie (siehe Skizze 1, Linie a) und kleben das anfallende Randstück sofort auf die rechte Seite des Bildträgers (siehe Skizze 2).Als Nächstes zerschneiden sie das andere Stück (den Kopf) 

• 
entlang der vorgezeichneten inneren Linie (siehe Skizze 1, Linie b). Die entstandene Zwischenfläche wird auf die linke freie Seite des Bildträgers geklappt und an der vorgezeichneten Mittel-linie passgenau aufgeklebt (siehe Skizze 3). Das verbleibende Teilstück des Kopfes wird 

• 
wiederum entlang der Mittellinie auf die rechte Seite geklebt (siehe Skizze 4).Jetzt werden mit Filzstiften Gesichtszüge 

• 
ergänzt: Augen, Augenbrauen, Nase, Mund, Kinn. Weitere Details lockern die Flächen auf: Haarsträhnen, Halsausschnitt, gemusterte Kleidung, Schmuckstücke.

Geklappte Köpfe

7. – 10. Klasse

45 – 60 min

Klappschnitt• 
Figur-Grund-Bezug• 

Kopie der Vorlage (für 
• 

 jeweils 2 Schüler eine)
farbiges Kopier- oder 

• 
Tonpapier (DIN A4)
Schere• 
Bleistift• 
Lineal • 
Filzstifte• 
Klebestift• 

Aus dem Werk  06834  "Die schnelle Stunde Kunst" BN: 06834 - Auer Verlag GmbH

www.auer-verlag.de/06834DK1
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